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„FORUM – Das Brandenburger Wirtschaftsmagazin“ ist als regionales Wirtschaftsmagazin die offizielle Zeitschrift der Industrie- und 
Handelskammern des Landes Brandenburg. FORUM richtet sich an Unternehmen in den IHK-Bezirken Potsdam, Ostbrandenburg und 
Cottbus, darüber hinaus auch an zahlreiche Betriebe und Behörden. Mit einer monatlichen Auflage bis zu 46.000 Exemplaren erreicht 
FORUM in diesem Bereich flächendeckend große Unternehmen, mittelständische Betriebe sowie Einzelunternehmer und Selbstständige 
ohne jeglichen Streuverlust. 

Der Kreis dieser Leser setzt sich aus Inhabern, Geschäftsführern und Vorstandsmitgliedern sowie Führungskräften zusammen.  
Die Leser repräsentieren ein hohes Investitionspotenzial und stellen eine wichtige Zielgruppe für die Business-to-Business-Kommuni-
kation dar. Sie sind über alle Kompetenzbereiche hinweg an den Entscheidungsprozessen beteiligt. Mit einem Wort: First-Class-Kunden 
als Zielgruppe.

REDAKTIONELLE SCHWERPUNKTE

FORUM setzt 10 mal jährlich Schwerpunkte:

• �Fokus Region: Aktuelle Wirtschaftsnachrichten aus dem IHK-Bezirk

• �Titelthema: Ausführliche Berichterstattung über ein spezielles aktuelles  
Wirtschaftsthema mit Bezug zum regionalen Wirtschaftsraum

• �Land Brandenburg: Brandenburgs Beste

• �Land Brandenburg: Analysen und Berichte aus dem aktuellen Wirtschaftsgeschehen

• Berlin und Brandenburg: Wirtschaftsentwicklung

• �Berlin und Brüssel: Informationen des DIHK, aus Deutschland, Europa und der Welt

• �Ratgeber: Informationen aus den einzelnen IHK-Fachgebieten

• Magazin: Mobilität
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4Termine · Themen	 · Anzeigen · Content Marketing Formate

Ausgabe Themenspecial Sonderseiten

Januar/Februar
Immobilien und nachhaltiges Bauen

„25 Jahre FORUM“
Messen und  

Tagungen 2025

März
Berufliche Aus- und Weiterbildung 

Fachkräftesicherung
Unternehmensnachfolge

Gründerberatung

April
Mobilität, Flotte, Logistik und 

Transport
IT und Software in Unternehmen

Marketing und Werbung

Mai
Finanzdienstleister

Wirtschaft, Unternehmensberatung, Steuer, Recht
Gewerbeflächen, Industrie-, Hallen- und Gewerbebau 

Brandschutz

Juni
Energiewende vor Ort

Nachhaltigkeit, Erneuerbare Energien
Büro- und Technik

Digitale Transformation

Juli/August Gesundheitsmanagement Spedition, Logistik 

September
Steuern und Recht

Unternehmensberatung
Künstliche Intelligenz

Oktober
Gutes für Unternehmen

Empfehlungen zum Jahresausklang
Gastronomie, Tourismus, Wellness, Gesundheit 

Neue Fahrzeugmodelle

November
Zukunft Wirtschaftsregion Brandenburg

Innovationen aus der Region
Aus- und Weiterbildung

Fachkräftesicherung

Dezember
TOP-Unternehmen – Rückblick/Vorschau

Regionale Erfolge und Perspektiven
Energiemanagement

Nachhaltigkeit

Januar/Februar
Immobilien und 

nachhaltiges Bauen
Messen und Tagungen 2026

FORUM Das Brandenburger Wirtschaftsmagazin  
BRANDENBURG EXKLUSIV 2025
2025 feiert das FORUM 25-jähriges Jubiläum. Buchen Sie dazu im Zeitraum von Januar bis Juni das besondere  
Werbeformat Big Picture oder erhalten Sie auf Anzeigen oder Contents den 25 Prozent Jubiläums-Rabatt.

CONTENT-  

MARKETING-  

FORMATE  

siehe Seite 7

BigPicture 

buchen!
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25 JAHRE FORUM 37 

   BRANDENBURG exklusiv 10/2024

In wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten heißt es für mich ganz klar: 
investieren. In innovative Ideen, 
die Weiterbildung meiner 
Mitarbeitenden und in unser 
Kerngeschäft.

SANDRA 

SIEBERT

GRÜNDERIN UND  

CEO DER  

ROTWAND GMBH 

Anzeige

Rotwand GmbH  

 ■ Gründung: 2008 
 ■ Standort: Augsburg 
 ■ Tätigkeitsbereich: Nachhaltige, 
maßgeschneiderte Kleidung für 
Bergsportler 

 ■ 200 Mitarbeitende 
 ■ Unser Motto: Berge erklimmt 
niemand durchs Grübeln. 

 

Mehr erfahren?

Auf unserer 
Website 

www.rotwand.de  

25 JAHRE FORUM36 

BRANDENBURG exklusiv 10/2024 Anzeige

Der Schlüssel zu unserem internationalen 
Erfolg sind unsere Mitarbeitenden – und 

zwar vom Werkstudenten bis zur 
Führungsebene. Geht es den Mitarbeitenden

 gut, geht es der Firma gut. Bei einem 
Familienunternehmen wie unserem, ist das

Grundvoraussetzung.

MARTIN 

ZIMMERMANN

CEO DER  ZINNBEISER 

GMBH 

Zinnbeiser GmbH 

 ■ Gründung: 1920 
 ■ Tätigkeitsbereich:  
Glasmanufaktur für Trinkgläser 

 ■ Stammsitz: Dürrlauingen, vier 
Werke in Italien, Frankreich, 
Kanada und Polen 

 ■ 300 Mitarbeitende in 
 Dürrlauingen, insgesamt 2.000 

 ■ Unser Motto: Teamwork makes 
the dream work. 

Mehr erfahren?

Auf unserer 
Website

www.zinnbeiser.de 

FEIERN SIE MIT UNS 25 JAHRE FORUM

Wir machen Unternehmen im Land Brandenburg  
sichtbar und erfolgreich 

Zum 25-jährigen Jubiläum des FORUM haben Sie die Möglichkeit 
das besondere Anzeigen-Format Big Picture zu buchen. Für den 
Jubiläumspreis von nur 1.990 Euro können Sie Ihr Unternehmen, 
Ihre Vision oder Ihre Produkte in den Mittelpunkt stellen. 

Jubiläumspreis:  
EUR 1990,-

Sie sparen 

über EUR 

3000,- !

BIG Picture

Laufzeit  

Januar bis  

Juni 2025

5

Das Wirtschaftsmagazin FORUM  
feiert 25-jähriges Jubiläum.

Dieses Ereignis wollen wir mit unseren Kunden teilen.  
Genau deshalb gewähren wir auf alle Anzeigen und Contents,  
außer dem Big Picture, einen satten Rabatt von 25 Prozent.
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CO2-Emissionen – mit individuellen Lösungen für 
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farbig	 EUR 	 3.500,-
farbig	 EUR	 8.500,-

Panoramaseite

BreitexHöhe
390x260 mm

farbig	 EUR 	 2.140,-
farbig    	 EUR 	 6.330,- 

1/1 Seite

BreitexHöhe
185x260 mm

BreitexHöhe
210x297 mm

farbig	 EUR 	 1.450,-
farbig    	 EUR 	 4.310,- 

2/3 Seite

BreitexHöhe
122x260 mm

BreitexHöhe
185x172 mm

1/2 Seite

farbig	 EUR 	 1.130,-
farbig    	 EUR 	 3.350,-

BreitexHöhe
90x260 mm

BreitexHöhe*
185x128 mm

Umschlagseiten	
2. Umschlagseite (4c)	 EUR   7.100,-	
3. Umschlagseite (4c)	 EUR   6.550,-
4. Umschlagseite (4c)	 EUR   7.400,-
Vorzugsplätze	
2. Umschlagseite ausklappbar (3 Seiten)	 EUR 12.459,–
2. Umschlagseite dopp. ausklappbar (5 Seiten) 	 EUR 20.145,–
3. u. 4. Umschlagseite ausklappbar (4 Seiten)	 EUR 15.309,–	

Malstaffel 
3 Anzeigen = 3 %
5 Anzeigen = 5 %
10 Anzeigen = 10 %
Abschlusszeitraum jeweils ein Jahr.	

Mantelteil
Regionalteil

* Platzierung  
im Bund auf Anfrage

Preise und Formate (Mantelteil & Regionalteil)

1/3 Seite

farbig	 EUR 	 740,-
farbig   	 EUR 	 2.190,-

BreitexHöhe
58x260 mm

BreitexHöhe*
185x84 mm

1/4 Seite

farbig	 EUR	 590,-
farbig    	 EUR 	 1.740,-

BreitexHöhe
185x65 mm

BreitexHöhe
90x128 mm

1/6 Seite

farbig	 EUR 	 390,-
farbig    	 EUR 	 1.150,-

BreitexHöhe
58x123 mm

BreitexHöhe*
90x95mm

Regionalteile:
Kammerbezirk Potsdam
Kammerbezirk Ostbrandenburg
Kammerbezirk Cottbus
(alle Preise zzgl. MwSt.)

* alternativ: 
43 x 260 mm

* alternativ: 
185x40 mm

Mantelteil
Regionalteil

Im Preis inklusive ist je eine Erstellung und Korrektur Ihrer Anzeige. Für weitere Dienstleistungen bieten wir Ihnen ein Serviceticket 
 zum Preis von EUR 49,-/30 Minuten. Ihr Graphics & Technologie-Ansprechpartner Adnan Badnjevic freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme unter  

admanagement@vmm-wirtschaftsverlag.de

6



7CONTENT-MARKETING-FORMATE unter BRANDENBURG exklusiv

Interview:
Fakten treffen auf Persönlichkeit.  
Zeigen Sie im Interview, wer hinter Ihrem Unternehmen  
und den Produkten steckt.

Firmenporträt: 
Von der Gründung über die Gegenwart bis zur Zukunftsvision:  
Wir stellen Ihr Unternehmen in den Mittelpunkt.

   BRANDENBURG exklusiv 7-8/2024   31       Anzeige Anzeige

GESUNDHEIT GESUNDHEIT 

3.  Kontinuierliche Verbesserung: Regelmäßige Evalu-
ierung der Gesundheitsprogramme und Anpassung 
der Maßnahmen auf Basis der Ergebnisse und des 
Feedbacks der Mitarbeitenden.

4.  Integration in die Unternehmensstrategie: Veranke-
rung des BGM in der Unternehmenspolitik und Sicher-
stellung der Unterstützung durch das Management.

Ein schönes Beispiel sind ist die AWO Vorpommern 
-soziale Dienste mit 300 Mitarbeitenden als sozialer 
Träger an verschiedensten Standorten. Die Pflege hat 
trotz inzwischen guter Bezahlung nicht den besten 
Ruf, wenn es um Arbeitsbedingungen geht. Dazu kom-
men noch strukturschwache Regionen und Schicht-
arbeitszeiten. Zukunftsorientiert entschied sich Ge-
schäftsführerin Dr. Catrin Dohse mit der Techniker 
Krankenkasse und dem Programm „Starke Pflege“ so-
wie dem BGM-Dienstleister Concept+ nun über zwei-
einhalb Jahre einen BGM-Prozess zu initiieren. Dazu 
sagte Frau Dr. Dohse: „Aufgrund der veränderten ge-
sundheitlichen Belastungen in der Arbeitswelt und der 
steigenden Krankheitstage hat sich die AWO Soziale 
Dienste Vorpommern gGmbH dazu entschlossen, die 
Säulen Arbeitsschutz und BEM durch die betriebliche 
Gesundheitsförderung zu ergänzen. Mit unserem Pro-
jekt „Starkes Team, starke Pflege“ wollen wir ein ganz-
heitliches und auf die Zielgruppe Pflege ausgerichtetes 
BGM einführen und von diesem Pilotprojekt ausgehend 
im gesamten Unternehmen verankern. Unser Ziel ist 
es, unter Einbeziehung der Mitarbeitenden ein Be-
wusstsein für das Thema Gesundheit zu schaffen 
und wirksame Maßnahmen der Gesundheitsförde-
rung abzuleiten und umzusetzen. Durch ein ganzheit-
liches und systematisches BGM wird es uns gelingen, 
Arbeitsbedingungen zu schaffen, welche auch lang-
fristig gesund für die Mitarbeitenden sind und 
alle daraus folgenden, positiven Wirkungen 
in einem Unternehmen entfalten.“

Wie sehen also nun die 
Zukunfts aussichten im 
BGM aus?

BGM wird noch stärker in die 
Unternehmensstrategien inte-
griert. Technologien wie Weara-

bles, digitale Gesundheitsplattformen und persona-
lisierte Gesundheitsprogramme werden zunehmend 
eine Rolle bei der Analyse individueller Gesundheits-
daten und der Entwicklung maßgeschneiderter Ge-
sundheitsstrategien spielen. 

Solche innovativen Ansätze sowie die vor Ort Be-
treuung im Unternehmen durch Sportwissenschaftler, 
Physiotherapeuten oder Gesundheitsberater werden 
von uns als BGM-Agentur Concept+ konzeptionell er-
arbeitet und umgesetzt. Mit Nutzung unserer neuen 
Online Präventionsplattform ONEbCOACH schaffen 
wir es, regionale Versorgungslücken zu schließen und 
verbinden überregionale Experten und deren Experti-
se mit dem Unternehmen, um so die Mitarbeiter best-
möglich zu versorgen. Dadurch wird die Effektivität 
von BGM erheblich gesteigert und gleichzeitig die Ak-
zeptanz sowie Einbindung und Motivation bei den Mit-
arbeitenden gefördert. 

Betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM) ist in 
der heutigen Arbeitswelt zunehmend von Bedeutung 
und wird in Zukunft als unverzichtbares Element im 
Bereich Future Healthcare und Prävention angese-
hen, gerade auch, aber nicht nur in Krisenzeiten als 
integraler Bestandteil der Unternehmensstrategie. Im 
Vergleich zu allen anderen BGF/BGM-Themen erfährt 
speziell die digitale BGF den höchsten Bedeutungszu-
wachs in den kommenden drei Jahren. (#Whats Next 
Studie 2023 /TK und IFBG)

Dies liegt an mehreren Faktoren, die sowohl auf die 
individuellen Bedürfnisse der Arbeitnehmer als auch 
auf die wirtschaftlichen und sozialen Anforderungen 
der Unternehmen und der Gesellschaft insgesamt zu-
rückzuführen sind. Beispielsweise legt die Generation 
Z, geboren zwischen 1997 und 2015, großen Wert auf 
gesunde Arbeitsbedingungen und eine ausgewogene 
Work-Life-Balance. Sie bevorzugen Arbeitsplätze, die 
ihnen Sinnhaftigkeit und persönliche Erfüllung bieten, 
während sie klare Grenzen zwischen Beruf und Pri-
vatleben ziehen möchten. Flexible Arbeitszeiten, eine 
faire Vergütung und psychische Gesundheit sind für 
sie entscheidend. Unternehmen müssen sich auf diese 

Bedürfnisse einstellen, um attraktiv für die jungen Ta-
lente zu bleiben.

Gut für Unternehmen und ihre Mitarbeitenden 

Gesundheitsförderung und eine wertschätzende Un-
ternehmenskultur sind zentrale Aspekte. Durch die zu-
sätzliche Integration innovativer Ansätze wie „digitales 
BGM“ können Unternehmen ihre Attraktivität auf dem 
Arbeitsmarkt steigern. Digitales BGM nutzt zusätzlich 
ergänzende technologische Lösungen, um die Gesund-
heit und das Wohlbefinden der Mitarbeitendenr effek-
tiver, flexibler und adaptierbar zu fördern. Ein starkes 
Gesundheitsmanagement signalisiert potenziellen Mit-
arbeitenden, dass das Unternehmen ihre Gesundheit 
und ihr Wohlbefinden ernst nimmt, was in der heuti-
gen Arbeitswelt ein zunehmend wichtiger Faktor ist. 

Für die Babyboomer-Generation, geboren zwi-
schen 1946 und 1964, sind gesunde Arbeitsbedingun-
gen und das Wohlbefinden am Arbeitsplatz ebenfalls 
von Bedeutung, jedoch mit einem anderen Fokus als 
bei jüngeren Generationen:. Babyboomer haben oft 
eine lange Berufserfahrung und einen reichen Schatz 
an Wissen, den sie gerne weitergeben. Mentoring-Pro-
gramme und die Wertschätzung ihrer Expertise tragen 
zur beruflichen Zufriedenheit bei und fördern ein ge-
sundes Arbeitsumfeld. Soziale Unterstützung – ob nun 
in der Teamarbeit und durch andere soziale Interakti-
onen – trägt ebenfalls zu einem gesunden Arbeitsle-
ben bei. Dies ist besonders wichtig für Babyboomer, 
die soziale Verbindungen und ein Gefühl der Gemein-
schaft am Arbeitsplatz schätzen. Somit ergeben sich 
vielseitige Herausforderungen bei der Zieldefinition 
eines BGM.

Mit vier Schritten zum BGM

Notwendig ist die Kombination von Verhaltens- und 
Verhältnissprävention zu einer ganzheitlichen Gesund-
heitsstrategie. Während die Verhaltensprävention dar-
auf abzielt, das individuelle Gesundheitsverhalten der 
Mitarbeitendenr zu verändern, schafft die Verhältnis-
sprävention die notwendigen Rahmenbedingungen, die 
gesundheitsförderndes Verhalten unterstützen und er-
leichtern. Diese Synergie führt zu nachhaltigen Verbes-
serungen in der Gesundheitskultur des Unternehmens. 
Zur Umsetzung in der Praxis dazu folgendes Vorgehen:

1.  Bedarfsanalyse: Regelmäßige Befragungen und 
Gesundheitschecks zur Identifizierung der spezifi-
schen Bedürfnisse und Herausforderungen der Mit-
arbeitenden.

2.  Partizipation: Einbeziehung der Mitarbeitenden in 
die Entwicklung und Umsetzung von Gesundheits-
maßnahmen, um deren Akzeptanz und Wirksamkeit 
zu erhöhen.

Betriebliches Gesundheitsmanagement:  
Unverzichtbarer Baustein für Unternehmen
… und in Krisenzeiten integraler Bestandteil der Unternehmensstrategie: „Notwendig ist die Kombination von Verhaltens- und  
Verhältnisprävention zu einer ganzheitlichen Gesundheitsstrategie“
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concept+®  
info@conceptplus-bgm.de 

Jetzt Beratungstermin buchen:
www.conceptplus-bgm.de 

Impuls von Stefan Blank (Ge-
schäftsführer) zum Thema  
„BGM best-practice Beispiele"

BGM Experte Sören Eckstorff bei einer "entspannte Pause“ bei einer Wohnungsbaugenossenschaft Mobiles Analysetool „BackScan“ (Rückengesundheit)
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Mit den richtigen Ideen punkten

Nur mit den richtigen Ideen lassen sich die Heraus­
forderungen unserer Zeit erfolgreich bewältigen. Die 
Transformation in Wirtschaft und Gesellschaft fordert 
die Entwicklung neuer innovativer Produkte, Verfah­
ren und Dienstleistungen, die sowohl wirtschaftlich er­
folgreich sind als auch verantwortlich mit den vorhan­
denen Ressourcen umgehen.

Ob Digitale Transformation, Moderne Mobilität, 
Energiewende, Digital Health oder Schutz der natür­
lichen Ressourcen durch nachhaltige Produktion – sie 
alle erfordern ein gemeinsames branchenübergreifen­
des Handeln. Brandenburg unterstützt deshalb durch 
gezieltes Clustermanagement einen effizienten, ra­
schen und bedarfsorientierten Technologietransfer 
zwischen Wirtschaft und Wissenschaft.

Innovative Unternehmen und exzellente For­
schungseinrichtungen arbeiten in Brandenburg Hand 
in Hand an den Lösungen für die großen Transforma­
tionsthemen.

Beispiele aus der Praxis:

Mit digitalen Innovationen  
natürliche Ressourcen schützen

Die Dryad Networks GmbH aus Eberswalde nimmt 
mit dem Ultra­Frühwarnsystem SILVANET den Schutz 
einer unserer wichtigsten Lebensgrundlagen in den 
Fokus. SILVANET bietet eine Komplettlösung für die 
Früherkennung von Waldbränden und überwacht 
gleichzeitig die Gesundheit und das Wachstum des 
Waldes.

Mit Drohnen Leben retten

Das Projekt RescueFly:ein interdisziplinäres Team von 
Wissenschaftlern und Unternehmen unter Koordina­
tion der Björn Steiger Stiftung entwickelt technische 
und operative Lösungen für drohnenunterstützte Ret­
tungsaktionen an Seen und Gewässern.

Von der Natur abgeschaut und zu 100% recycelbar

Die Havel metal foam GmbH aus Brandenburg an der 
Havel hat sich mit der Serie Havel Lite® auf die Ent­
wicklung und Produktion von Aluminiumschaum und 
Aluminiumschaum­Sandwiches spezialisiert und stellt 
hochinnovative Leichtbauwerkstoffe her, die u. a. bei 
der Fertigung von Batteriegehäusen für Elektrofahr­
zeuge verwendet werden.

Ein virtuelles Stationszimmer für die Genesung

reconva aus Potsdam will Gesundheit neu denken und
mithilfe digitaler Tools Patientinnen und Patienten in
der Genesungsphase nach einem operativen Eingriff
fachkundig und flexibel unterstützen.

Umweltfreundliche Einwegprodukte  
aus Brandenburg!

Aus selbstbindenden und langlebigen Naturfasern, die 
aus landwirtschaftlichen Reststoffen hergestellt wer­
den, produzieren BIO­LUTIONS und die Zelfo Tech­
nology GmbH aus Schwedt/Oder Einweggeschirr und 
Verpackungsmaterial, das ohne Probleme recycelt und 
wiederverwertet werden kann.
 Mehr Information: https://innovatives– 
  brandenburg.de/de/zukunftausbrandenburg Bi
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#ZukunftausBrandenburg
Mit Innovationen erfolgreich sein
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70 Jahre Autohaus Schachtschneider:  
Eine Zeitreise durch Tradition und Innovation
Im Jahr 1954 legte Heinz Schachtschneider den Grundstein für ein Unternehmen, das sich über sieben Jahrzehnte hinweg 
zu einem der führenden Automobilhändler in Potsdam und Umgebung entwickeln sollte. Ursprünglich als Reparaturwerk-
statt für Landmaschinen gegründet, hat sich das Autohaus Schachtschneider stets an die wirtschaftlichen Situationen 
angepasst und ist heute ein modernes Mehrmarken-Automobilunternehmen mit einem breiten Angebot an Fahrzeugen 
und Dienstleistungen.

Mit der Übernahme durch Klaus-Peter Schachtschnei-
der im Jahr 1981 begann eine neue Ära der Expansi-
on und des Wachstums. Nach der Wiedervereinigung 
Deutschlands wurde ein wichtiger Meilenstein erreicht: 
der erste Händlervertrag mit der Marke Opel. Dies mar-
kierte den Beginn einer Erfolgsgeschichte, die durch die 
Aufnahme weiterer renommierter Marken wie Chevro-
let, Skoda, Volvo, Polestar und zuletzt Lynk&Co fortge-
setzt wurde.

Heute, 70 Jahre nach seiner Gründung, steht das 
Autohaus Schachtschneider nicht nur für Qualität und 
Kundenzufriedenheit, sondern auch für eine tiefe Ver-
wurzelung in der Region und ein starkes Engagement 
für die Ausbildung des Nachwuchses. Mit vier Standor-
ten in Beelitz, Potsdam, Glindow und Ketzin ist das Un-
ternehmen ein verlässlicher Partner für Autoliebhaber 
und -suchende.

Das Jubiläum ist ein Anlass, um zurückzublicken 
und die Errungenschaften zu feiern, aber auch, um 
nach vorne zu schauen. Unter der Leitung von Renzo 
Schachtschneider bereitet sich das Autohaus auf die Zu-
kunft vor, mit dem Ziel, die Leistungsfähigkeit weiter zu 
steigern und das Team bestmöglich auszustatten.

Schachtschneider Automobile
 
Standort Beelitz
Zum Bahnhof 1 
14547 Beelitz
T. 033204 47 40
 
Standort Potsdam
Ulmenstraße 4 
14482 Potsdam
T. 0331 55 04 40
 
Standort Glindow
Glindower Chausseestr. 18 
14542 Werder OT Glindow
T. 03327 48 99 0
 
Standort Ketzin
Falkenrehder Chaussee 6A 
14669 Ketzin
T. 033233 70 06 0 

www.schachtschneider.eu

Interview mit Renzo Schachtschneider, dem 
Geschäftsführer in dritter Generation

FORUM: Herr Schachtschneider, herzlichen Glück-
wunsch zum 70-jährigen Bestehen des Autohauses 
Schachtschneider. Was bedeutet dieses Jubiläum für Sie 
persönlich?
Schachtschneider: Vielen Dank! Dieses Jubiläum ist 
für mich eine Zeit der Reflexion und des Stolzes. Es ist 
beeindruckend zu sehen, was aus der kleinen Werk-
statt meines Großvaters geworden ist. Persön-
lich ist es für mich eine Ehre und eine gro-
ße Verantwortung, das Erbe meiner 
Familie fortzuführen.

Sie haben das Unternehmen in 
einer sehr herausfordernden Zeit 
übernommen. Wie gehen Sie mit 
den aktuellen Herausforderungen 
der Automobilbranche um?

Es stimmt, die Branche befin-
det sich im Wandel, und die Pan-
demie hat uns zusätzlich gefordert. 
Aber ich sehe darin auch eine Chance. 
Wir setzen auf Digitalisierung, um unseren 
Kunden auch online das bestmögliche Erlebnis 
zu bieten, und investieren in nachhaltige Technolo–
gien, um für die Zukunft gerüstet zu sein.

FORUM: Wie sieht die Zukunft des Autohauses Schacht-
schneider aus?
Schachtschneider: Wir wollen weiterhin ein verlässli-
cher Partner für unsere Kunden sein und gleichzeitig 
die Weichen für eine nachhaltige Zukunft stellen. Elek-
tromobilität und digitale Services werden dabei eine 
große Rolle spielen. Unser Ziel ist es, die Tradition des 
Hauses mit modernen Ansätzen zu verbinden. Eine 
große Investition in die Region ist auch in Planung: ein 
kompletter Neubau eines Autohauses in Ketzin. 

FORUM: Welche Rolle spielt die Gemeinschaft von Bee–
litz für Ihr Unternehmen?
Schachtschneider: Die Gemeinschaft ist das Herzstück 
unseres Erfolgs. Wir sind tief in der Region verwur-
zelt und schätzen die Nähe zu unseren Kunden. Das 
Engagement für die Gemeinschaft und die Förderung 
lokaler Projekte wird auch weiterhin ein wichtiger Teil 
unserer Philosophie sein. Wir sind unter anderem seit 
vielen Jahren Partner von Turbine Potsdam, dem SV 
Babelsberg 03 oder auch dem SG Blau Weiß Beelitz. 
Wir freuen uns zudem jährlich, der Beelitzer Spargel-
königin ein Fahrzeug für Ihre Amtszeit zu sponsern. 

FORUM: Zum Schluss, was möchten Sie Ihren Kunden 
und Mitarbeitern sagen?
Schachtschneider: Ich möchte mich bei allen unseren 
Kunden für ihr Vertrauen und ihre Treue bedanken. 
Ebenso danke ich unserem Team für ihren unermüdli-
chen Einsatz. Gemeinsam werden wir auch die nächs-
ten 70 Jahre erfolgreich gestalten!

Beelitz, Ende der 1950er Jahre

Führungswechsel: Klaus Peter Schachtschneider geht, Renzo Schachtschneider kommt

Sponsoring SV Babelsberg 03

Jährliches Sponsoring der Beelitzer Spargelkönigin
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FORUM: Welche Rolle spielt die Nähe zum BER für  
Unternehmen wie Tesla?
Dr. Steffen Kammradt: Als Elon Musk im November 
2019 die Ansiedlung von Tesla in Grünheide verkün­
dete, nannte er als einen Grund für die Entscheidung 
­ die Nähe zum BER! Ein Blick auf die Landkarte zeigt: 
Teslas Fabriken sind weltweit tatsächlich immer in der 
Nähe zu wichtigen Airports. Infrastruktur zieht Wirt­
schaft an. Und Wirtschaft wird zum Motor einer gan­
zen Region: Tesla ist nach nur einem Jahr mit über 
11.000 Arbeitsplätzen bereits zum größten indust­
riellen Arbeitgeber in Brandenburg geworden. Hin­
zu kommt eine neue Wertschöpfungskette der Elek­
tromobilität vor allem in der Batterietechnik im Land. 
Brandenburg ist auf dem Weg, ein neues Zentrum Mo­
derner Mobilität in Deutschland zu werden. Die inter­
nationale Wahrnehmung Brandenburgs und das Inves­
toreninteresse sind enorm gestiegen. Das strahlt nicht 
nur weit in die Brandenburger Regionen aus, sondern 
auch auf Berlin und ganz Ostdeutschland. Ein eben­
so bedeutender Wachstumsmotor wie Tesla kann das 
Flughafenumfeld des BER werden. Die Voraussetzun­
gen dafür sind exzellent.

FORUM: Was für ein Arbeitsplatzeffekt ist durch den 
BER und das Flughafenumfeld in Zukunft zu erwarten? 
Schon vor Jahren wurden mit Blick auf andere inter­
nationale Airport­Regionen bis zu 40.000 neue Ar­
beitsplätze im wirtschaftlichen Umfeld des BER prog­
nostiziert. Das könnte langfristig sogar noch zu niedrig 
angesetzt sein. Denn allein in den letzten 10 Jahren 
gab es im Flughafenumfeld bereits rund 1.100 Inves­
titionen mit mehr als 50.000 Arbeitsplätzen. Für glo­
bale Unternehmen ist ein internationaler Flughafen 
vor der Haustür ein großes Standortplus. Davon wird 
die Hauptstadtregion auch bei künftigen Ansiedlungen 
profitieren. Und die transeuropäischen Verkehrskorri­
dore, an die der BER angebunden ist, sichern eine wei­
te Ausstrahlung ins Land.

FORUM: Das Flughafenumfeld erstreckt sich über Teile 
von Berlin und von Brandenburg. Findet eine länder–
übergreifende Kooperation statt? 
Dr. Steffen Kammradt: Ja, Brandenburg und Berlin 
werben gemeinsam für das BER­Umfeld. Das ist ein 
echter Trumpf im internationalen Standortwettbe­
werb. Die Wirtschaftsförderung Brandenburg und 
Berlin Partner haben schon vor 15 Jahren das „Air­
port Region Team“ – kurz ART ­ ins Leben gerufen. Da­
rin arbeiten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beider 
Gesellschaften zusammen. Neben Messen oder dem 
gemeinsamen zentralen Internetportal www.airport­
region.de hat das ART eine „Markenallianz“ mit rund 

45 Partnern aus Unternehmen, Wirtschaftsförderun­
gen und Kommunen der Region organisiert. Dadurch 
wird das BER­Umfeld noch stärker wahrgenommen. 

FORUM: Welche Perspektive sehen Sie für die Haupt-
stadtregion und das BER-Umfeld in den kommenden 
Jahren? 
Dr. Steffen Kammradt: Brandenburg und Berlin sind 
auf dem Weg, sich zu einer bedeutenden Wirtschafts­ 
und Technologieregion zu entwickeln, in die Menschen 
kommen, weil sie hier Zukunft finden. Die großen Her­
ausforderungen unserer Zeit – Mobilitätswende, Ener­
giewende und nachhaltige Entwicklung – finden hier 
statt. Wer mit dabei sein will, der ist in Brandenburg 
und Berlin genau richtig und das in allen Regionen. Der 
BER ist dabei das Tor der Region zur Welt, das Men­
schen aus allen Ländern einlädt, an der Energie­ und 
Mobilitätswende mitzuarbeiten und Teil dieser Er­
folgsgeschichte zu werden.

Der BER und sein wirtschaftliches Umfeld: Vorreiter­
region für Mobilität und Zukunftstechnologien
Der Flughafen BER prägt die wirtschaftliche Dynamik in der Airport Region Berlin-Brandenburg. Dr. Steffen Kammradt,  
Sprecher der Geschäftsführung der Wirtschaftsförderung Brandenburg (WFBB), erläutert die strategische Bedeutung des  
BER und des Flughafenumfeldes. 

E-Mail: contact@airport-region.de
Internet: www.airport-region.de

Sieht das BER­Umfeld als  
prosperierenden Wirtschafts­
motor: WFBB­Geschäftsführer 
Dr. Steffen Kammradt
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CONTENT-MARKETING-FORMATE UNTER BRANDENBURG EXKLUSIV

Preise und Formate auf Anfrage.

Wir erstellen 

Ihnen gerne Ihr 

persönliches  

Content-Marketing- 

Paket.

Redaktionelles Content: 
Inhalte redaktionell und personalisiert aufbereitet als Content Format 
zu kommunizieren wird immer wichtiger. Das IHK Magazin FORUM 
bietet mit den Verlagsspezials „Brandenburg  exklusiv“ das passende 
thematische Umfeld. Wir unterstützen bei der Umsetzung. Sprechen 
Sie mich gerne dazu an. 
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Hier geht‘s 
zur Online 
Ausgabe

Becoming  … Friends

Mach genau dein Ding.
Bewirb dich jetzt um einen Ausbildungsplatz im Mercedes-Benz Werk Ludwigsfelde. 
Entdecke deine Möglichkeiten und mach was mit coolen Autos:

Wir freuen uns auch ü ber Bewerbungen von Menschen mit Behinderungen.

• Kraftfahrzeugmechatroniker (m/w/d) fü r System- und
Hochvolttechnik
(Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre)

• Kraftfahrzeugmechatroniker (m/w/d) fü r
Personenwagentechnik
(Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre)

• Elektroniker (m/w/d) fü r Automatisierungstechnik
(Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre)

• Fertigungsmechaniker (m/w/d)
(Ausbildungsdauer: 3 Jahre)

• Fahrzeuglackierer (m/w/d)
(Ausbildungsdauer: 3 Jahre)

Together for excellence.
Jetzt bewerben. mb4.me/bewirbdichjetzt

3_MB_ad_BewerbStart_210x297_231011.indd   13_MB_ad_BewerbStart_210x297_231011.indd   1 11.10.23   10:3311.10.23   10:33
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Kurzcharakteristik „MACH ES IN BRANDENBURG“
„MACH ES IN BRANDEBURG“  ist das offizielle Ausbildungsmagazin der Landes-
arbeitsgemeinschaft der Industrie- und Handelskammern des Landes Branden-
burg und richtet sich an alle Schulabgänger:innen und Berufseinsteiger:innen des 
Absolventen:innenjahrgangs 2025 und wird direkt an alle Schulen der Region 
zugestellt. 

Ihr Werbeauftritt in  „MACH ES IN BRANDENBURG“

„MACH ES IN BRANDEBURG“ bietet Ihrem Unternehmen die einmalige  
Gelegenheit, sich als Ausbildungsbetrieb zu präsentieren. 

„MACH ES IN BRANDENBURG“ sichert Ihnen die Option  
auf die besten Schulabsolventen 2025.

Auflage: ca. 12.000 Exemplare

Zielgruppe: alle Schulabgänger:innen der Kooperativen  
und Integrierten Gesamtschulen, der Regionalen Schulen  
und Gymnasien des Landes Brandenburg.

Formate Anzeigen: Breite x Höhe (in mm)
1/1-Seite 185 x 260 	oder 210 x 297 	EUR 1.750,-  
1/2-Seite  90 x 260 	 oder 185 x 128 	EUR 990,-
1/3-Seite  58 x 260 	 oder 185 x 84	 EUR 690,-
1/4-Seite  90 x 128 	 oder 185 x 65	 EUR 590,-

Alle Preise zzgl. MwSt., Preise nicht AE-abzugsfähig

Sonderformate auf Anfrage

Erscheinungsdatum: September 2025
Druckunterlagenschluss: 1. August 2025

Inklusive Crossmedia
Das Printmagazin gibt es auch online mit vielen digitalen 
Erweiterungen und Zusatznutzen für die Schüler:innen. 
Ihre Anzeigen werden in der digitalen Ausgabe verlinkt
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Spree-
Neiße

Oder-Spree

Berlin

Prignitz

Ostprignitz-	

Ruppin

Havelland

Ober- 
havel

Potsdam-
Mittelmark

Teltow-
Fläming

Uckermark

Barnim

Märkisch-
Oderland

Dahme-
Spreewald

Elbe-Elster

2

3

1

Oberspreewald- 
Lausitz

STREUUNG NACH KAMMERBEZIRKEN:
1 Potsdam	 19.597  Exemplare
2 Cottbus	 8.859  Exemplare
3 Ostbrandenburg	 13.791  Exemplare 

Gesamt (Kammerbezirke)	 42.247  Exemplare
IVW 3. Quartal 2024

VERBREITUNG FORUM 

Verbreitung 9
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Werbung / Webdesign

 (03 53 41) 2 35 32-8 · info@siriusmedia.de

Corporate-Design | Webhosting | Webdesign | Webshops | Websitepflege | SEO | SEA

siriusmedia GmbH · Wiesengasse 20 · 04924 Bad Liebenwerda

Probleme mit der Website?
Gern helfen wir Ihnen:

Preisbeispiel

90 x 30 mm
EUR 198,00
zzgl. MwSt.

  
Steuerberaterinnen und Steuerberater: 
Die Experten für Erbschaft- und Schenkungsteuer  

STEUERBERATER – 
KOMPETENZ AUS EINER HAND 
Experten für Erbschaft- und Schenkungsteuer 

Schenkungsteuer  
pflichtig nach § 7 ErbStG ist insbesondere: 
 freigebige Zuwendung unter Leben-

den 
 vorweggenommene Erbfolge 
 Abfindung für Erbverzicht 
 Erwerb einer vom Schenker ange-

ordneten Auflage 
 vorzeitiger Erbausgleich 
 Bereicherung eines Ehegatten bei 

Vereinbarung der Gütergemeinschaft 
 Ermittlung des Unternehmenswertes 
 

Erbschaftsteuer  
pflichtig nach § 3 ErbStG ist insbesondere: 
 Erwerb von Todes wegen durch Gesetz, 

Testament, Erbvertrag 
 Erwerb durch Geltendmachung eines 

Pflichtteilanspruchs 
 Erbersatzanspruch 
 Erwerb durch Vermächtnis 
Hier ist ein Testament zu empfehlen - 
eigenhändig unterschrieben bzw. beim 
Notar hinterlegt. 

 
 
 
Ihre Steuerberaterin / Ihren Steuerberater finden Sie 
im Suchdienst der Steuerberaterkammer Branden-
burg unter  

 
www.stbk-brandenburg.de 
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Verlagsspezial FORUM April 2024: 
Mobilität: 
neue Fahrzeugmodelle, Transport & Logistik, e-Mobilität
Buchungsschluss: 18.03.24, Erscheinungstermin: 05.04.2024   

Präsentieren Sie zu diesem Thema Ihre Angebote und Ihr Unternehmen. 
Mit einem redaktionellen Content format oder einer Anzeige. Regional oder 
in ganz Brandenburg. Als Print, e-book und App. Gern berate ich Sie.

Andrea Vey l Media Consultant
T. +49 331 275 22 22 l Mobil +49 176 20279391
a.vey@vmm-medien.de

Die FORUM – ein guter Platz 
für Ihre Stellenanzeige oder 
Ihr Immobilienangebot

Ihre Ansprechpartnerin: Andrea Vey · 0331 275 22-22
a.vey@vmm-wirtschaftsverlag.de · www.vmm-wirtschaftsverlag.de
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MARKTTEIL

Der Marktteil bietet die geeignete Werbeplattform für Mitteilun
gen an Ihre Kundschaft Die Rubrikenüberschriften sind frei wählbar.  
Ob gestaltete Anzeige oder Fließtextanzeige, machen Sie auf sich 
und Ihre Angebote aufmerksam. Im Marktteil findet Platz, was auch 
immer Sie mitzuteilen haben. 

Anzeigen	� werden nach Größe in mm berechnet,  
Mindestgröße 45x25 mm

Preis	 EUR 3.30,- je mm
Satzspiegel	4-spaltig à 45 mm
Rubriken	 frei wählbar
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Fertig anzuliefernde Drucksachen,  
die fest mit der Zeitschrift verbunden  
werden.
Auflage 
46.000 Exemplare, keine Teilauflage möglich	
Format 
DIN A4 zzgl. Beschnitt 	 
Preise  
2 Seiten EUR 135,– per Tsd.	    
4 Seiten EUR 156,– per Tsd.
8 Seiten EUR 182,– per Tsd. 
16 Seiten EUR 203,– per Tsd.
(Preise inkl. Postgebühren und Verarbeitung)

BEIHEFTER

Mindestformat	  
105 x 148 mm (DIN A6)
Platzierung 
nur am Anfang eines Bogens  
(in Verbindung mit einer Basisanzeige 
1/1-Seite), auch als Beihefter möglich
Belegung 
nur gesamte Druckauflage  
(46.000 Exemplare) möglich
Preis 
EUR 115,– per Tsd.

POSTKARTE (TIP-ON-CARD)

Beilagen · Postkarte/Beihefter

UMSCHLAG-FLAPPE  
auf Anfrage

BEILAGEN

Dem Trägerobjekt lose beigelegte Drucksachen  
(z.B. Karten, Mailings, Prospekte).

Höchstformat 
205 x 292 mm

Preis 
�je 25g/Ex EUR 135,– per Tsd. je weitere 10g/Ex EUR 13.50,– per Tsd. 

Teilbelegung 
ab 5.000 Exemplare

Preis 
�EUR 150,– per Tsd. je weitere 10g/Ex EUR 14.50,– per Tsd. 

Muster 
vierfach bei Auftragserteilung

Anlieferung	
MÖLLER PRO MEDIA GmbH, Gewerbegebiet Am Rehhahn,  
Zeppelinstraße 6, 16356 Ahrensfelde OT Blumberg

11



IMMER AM PULS  
DER REGIONALEN WIRTSCHAFT. 
Die regional führenden Businessmedien jetzt kompakt  
in einer App: FORUM MAGAZIN Kiosk App 

• �Das Wichtigste aus der heimischen Wirtschaft mobil abrufbar
• �Information in neuer Dimension mit zeitgemäßer Aufbereitung
• �Auf allen Tablets wie iPad etc. und Smartphones verfügbar

Die FORUM MAGAZIN Kiosk App ermöglicht es Unternehmern  
und Führungskräften, sowohl digital als auch ortsunabhängig  
via iPad & Co. die wichtigsten Nachrichten der Region zu lesen.

Jetzt gratis im Apple Store und 
Google Playstore downloaden

FORUM MAGAZIN Kiosk App 12



Gedruckte Auflage 
42.871 Exemplare (IVW 2. Quartal 2024)

Vertrieb 
Per Postzustellung an die im Handelsregister eingetragenen  
Mitglieder sowie Kleingewerbetreibende mit hoher Gewinnumlage  
der Industrie- und Handelskammern des Landes Brandenburg.

Erscheinungsweise	  
10 x jährlich 

Papier 	  
65 g/m2, chlorfrei gebleicht

Druckverfahren 
�Vierfarb-Rollenoffsetdruck nach Euroskala

Heftformat	  
210 mm Breite x 297 mm Höhe (DIN A4)

Satzspiegel	  
185 mm Breite x 260 mm Höhe 
 
DTP-Software 
Adobe CC

Beschnittzugaben	  
An allen Heftkanten je 3 mm

Datenübermittlung 
anzeigen@vmm-medien.de 
FTP-Upload auf Anfrage

Druckspezifikationen
· Druckdaten: PDF/X1 
· Farbprofil Umschlag: ISO Coated v2
· Farbprofil Innenteil: PSO LWC Standard
· Bildauflösung: 300 dpi
· Farben: CMYK
· Alle Schriften eingebettet 
· �Seitenteilige Anzeigen und Anzeigen  
im Satzspiegel: ohne Anschnitt

· Anschnittsanzeigen + 3mm Anschnittszugabe

Technische Hotline 
0821 4405-415, Adnan Badnjevic 
 
AGB 
Unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter: 
vmm-wirtschaftsverlag.de/agb

Datenschutzerklärung  
www.vmm-wirtschaftsverlag.de/datenschutz

Technische Daten 13



Termine 2025

ET = Erscheinungstermin    AS = Anzeigenschluss    DU = Druckunterlagenschluss 
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Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Januar ´26

1 Neujahr 1 1 1 1 Tag der Arbeit 1 1 1 1 1 1 Allerheiligen 1 1

2 2 2 2 2  2 2  2  2 2 2 2 2

3 3 3 3 3 3 3  3 3 3 Tag der Dt. Einheit 3 3 3

4 4 4 4 4 4  4 4 4 4 4 4 4

5 5 5 5 5 5 5  5 5 ET Nr. 9/25 5 5 5 5 

6 Hl. Drei Könige 6 6 ET Nr. 3/25 6 6 6 ET Nr. 6/25 6 6  6 6 6 ET Nr.11/25  6 6 Hl. Drei Könige

7 7 7 7 ET Nr. 4/25 7  7 7 7 7 7 ET Nr. 10/25 7 7 7

8  8 8 8 8 ET Nr. 5/25  8 Pfingstsonntag 8 8 AGB Friedensfest 8 8  8  8 ET Nr. 12/25 8

9  9 9 9  9  9 Pfingstmontag 9 9 9   9  9 9   9

10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10 10

11 11 11 11 11 11 11 11 11 11 11 11 11

12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12 12

13 AS Nr. 1-2/25 13 13 13 13 13 13 13 13 13 13 13 13 AS Nr. 1-2/26

14 14 AS Nr. 3/25 14 14 14 14 14 14 14 14 14 14 14 

15 DU Nr. 1-2/25 15 15 15 15 15 15 15 AS Nr.9/25 15 15 AS Nr. 11/25 15 15 15 DU Nr. 1-2/26

16 16 16 16 AS Nr. 5/25 16 AS Nr. 6/25 16 16 16 16 AS Nr. 10/25 16 16 16 16 

17 17 17 17  17 17 17 ET Nr. 7-8/25 17 17 17 DU Nr. 11/25 17 AS Nr. 12/25 17 17

18 18 DU Nr. 3/25 18 AS Nr. 4/25 18 Karfreitag 18 18 18 18 18 DU Nr. 10/25 18 18 18 18

19 19 19 19 19 DU Nr. 6/25 19 Fronleichnam 19 19 DU Nr. 9/25 19 19 19 DU Nr. 12/25 19    19

20 20 20 DU Nr. 4/25 20 Ostersonntag 20 20 20 20 20 20 20 20 20 

21 21 21 21 Ostermontag 21 21 21 21 21 21 21 21 21

22 22 22 22 DU Nr. 5/25 22 22 22 22 22 22 22 22 22

23 23 23 23 23 23 23 23 23 23 23 23 23

24 24 24 24 24 24 AS Nr. 7-8/25 24 24 24 24 24 24 Hl. Abend 24 

25 25 25 25 25 25 25 25 25 25 25 25 1. Weihnachtstag 25

26 26 26 26 26 26 DU Nr. 7-8/25 26 26 26 26 26 26 2. Weihnachtstag 26

27 27 27 27 27 27 27 27  27 27 27 27 27

28 28 28 28 28 28 28 28 28 28 28 28 28 

29 29 29 29 Christi Himmelfahrt 29 29 29 29 29 29 29 29

30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30 30

31 ET Nr. 1-2/25 31 31 31 31 31 Reformationstag 31 Silvester 31 
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